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U M W E L T G E S P R Ä C H E

Mit vier Diskussionsabenden 
unter dem Titel „Vier Elemente 
– Dresdner Umweltgespräche“ 
führen das Umweltamt der Lan-
deshauptstadt Dresden und das 
Umweltzentrum Dresden die 
beliebte Veranstaltungsreihe aus 
den Vorjahren fort. Die Themen 
stehen erneut im Zeichen der vier 
Elemente: Feuer, Wasser, Erde, 
Luft. Musikalisch umrahmt vom 
Dresdner Ensemble „Serenata 
Saxonia“ erfolgt eine Bestandsauf-
nahme der gegenwärtig wichtigen 
Umweltthemen in der Stadt. Was 
haben wir bis heute erreicht oder 
vielleicht auch versäumt? Welche 
Aufgaben liegen noch vor uns? 
Lösungsvorschläge und Visionen 
für die weitere Entwicklung der 
Landeshauptstadt werden mit 
Experten und dem Publikum 
diskutiert. In vier Artikeln be-
gleitet das Dresdner Amtsblatt 
die Veranstaltungsreihe. Lesen Sie 
heute den zweiten Teil der Serie.
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Dr. Matthias Röder

Weitere Themen 

 n Dienstag, 21. November, 
19 Uhr: Klimaschutz in Dresden

 n Dienstag, 28. November, 
19 Uhr: 

Was lange liegt, wird gut: Gartenböden unter die Lupe genommen
Gartenböden und ihre Bedeutung für Dresden – Zweites Umweltgespräch zum Thema Erde

Dresdner Umweltgespräche zu den vier Elementen: Feuer, Wasser, Erde, Luft (Teil 2)

Kleingartenanlage „Heiliger Born Leub-

nitz-Neuostra“. 
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